
Waldführungen auf der Großen Höhe 

- In der Natur Spielen & Lernen- 

Der Wald ist Spielplatz und Schule zugleich. Spielen ist der Lebenszweck der Kinder. 

Dabei erfahren sie spielerisch ihre Grenzen, testen Geschicklichkeit und Kraft, 

erproben Teamarbeit und lernen Neues über die Umwelt. Die gemeinsamen Spiele 

während der Waldführung fördern die Wahrnehmung der Sinne, die Kinder werden 

körperlich, geistig und seelisch gestärkt und die Fantasie wird angeregt. 

Sandhauser Weg 50 , 27751 Delmenhorst 

Tel: 04221/43148 

Email: engelbartsbrake@aol.com 

Im Folgenden werden Beispiele zu den verschiedenen Jahreszeiten beschrieben. 

Alle Führungen starten an der alten Jagdhütte, direkt hinter dem Schullandheim.  

Dort werden zwei oder drei Tierpräparate entsprechend der Jahreszeit versteckt. Die Kinder suchen 
die Tiere und bestimmen sie. Die Kinder können die Präparate aus nächster Nähe untersuchen.  
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Die Waldführung dauert ca. 2 Stunden und wird individuell entsprechend Alter, Jahreszeit und Witterung 

gestaltet. Auf Wunsch der Pädagogen werden die Führungen zu bestimmten Themen aus dem 

Sachkundeunterricht vorbereitet und durchgeführt.  

Die Jahreszeiten spielen im Wald eine große Rolle. Bei den Waldführungen achte ich daher auf die einzelnen 

Besonderheiten der Jahreszeit im Wald. Im Frühling ist Brutzeit der Vögel und Setzzeit von Hasen und Rehen. 

Wir suchen uns deshalb zum Spielen Plätze, an denen wir die Tiere nicht stören. Im Sommer dagegen haben 

wir wieder mehr Möglichkeiten im Wald zu spielen. Im Herbst bereiten sich die Tiere auf den Winterschlaf 

oder Winterruhe vor, sie suchen eifrig Früchte, Nüsse und Samen des Waldes. Im Winter müssen wir verstärkt 

Rücksicht auf die Tiere nehmen. Wir dürfen sie möglichst nicht aus ihre Ruhe aufschrecken, da sie bei jeder 

Flucht durch den Wald sehr viel Energie verlieren und im Winter zu wenig Futter finden, um diese wieder 

zurückzugewinnen. 



Die Waldführung im Frühling 

Nach der Präparatsuche geht es in den Wald. Der Wald erwacht, er wird bunt und 
lebendig, eine große Kinderstube wird eingerichtet. In dieser Zeit können die Kinder 
beobachten wie Tiere sich ihre Partner suchen und ihre Reviere kennzeichnen, 
markieren und abgrenzen. Vögel und Insekten zeigen eine hohe Aktivität und sind 
aufgrund der geringen Belaubung gut zu entdecken. Eine Sinfonie von Düften und 
Tönen erfüllt die Luft. 
 

Themenvorschläge: 
Die  Frühlingssonne lockt  die Waldameisen hervor 

Wie bauen Ameisen ihren Staat auf? 

Wer übernimmt welche Arbeit im Staat? 

Bestimmung der Kräuter und Blumen 

Welche ist giftig und welche nicht?  

Ein Blütenpiercing tut nicht weh und ist wunderschön! 

Naschen im Wald  

Von welchem Baum kann ich Blätter und Nadeln naschen? 

Die Waldführung im  Sommer 

Nach der Präparatsuche geht es in den Wald auf Entdeckungstour. Aus den Kindern 
werden kleine Abenteurer, Entdecker, Forscher oder Indianer und sie lernen 
spielerisch den Wald lesen. Wir suchen nach Spuren und Zeichen die uns die Tiere 
geben. Sie erfahren wie Tiere im Wald leben und sich ernähren. Sie  lernen die 
Tierapotheke kennen und warum wir eine große Artenvielfalt brauchen. 

Themenvorschläge 

Wahrnehmung und Sinn der Tiere 

Wie nehmen Tiere ihre Umgebung war? 

Wie pirschen Tiere sich an? 

Nachwuchs im Wald 

Wie lernen die Tierkinder von ihren Eltern? 

Welche Gefahren bestehen für Tierkinder im Wald? 

Was mache ich, wenn ich ein einsames Tierbaby finde? 

Wie verhalte ich mich gegenüber jungen Wildtieren? 

 

Spiele 

Blinde 
Karawane 

 

Ameisen- 
spiel 

 

Schleichen 

Die  
Waldgalerie 

Tastspiel Chinesisch 
essen 

 

Spiele 

Füchse  jagen Hasen 
 

Von  Waldgeistern 
gesucht 

Gegensätze 
finden 

Balancieren,  
Schleichen, 

Pirschen 

Mit der 
Nase eines Igels 

Orientieren wie eine 
Fledermaus 



Die Waldführung im  Herbst 

Nach der Präparatsuche geht es in den Wald. Der Wald verändert sich. Die Blätter 
verfärben sich in den tollsten Farben und bilden einen kunterbunten Blätterteppich. 
Auf dem Parcour können die Kinder unter anderem Tierhöhlen entdecken und 
erforschen. Anhand der Spuren vor den Eingängen können wir die Höhlenbewohner 
bestimmen. 

Themenvorschläge: 

Bäume und Blätter:   

Warum verfärbt sich das eine Blatt aber ein anderes nicht? 

Welche Bäume tragen Zapfen, sind es nur Nadelbäume? 

Früchte der Bäume und Sträucher, ist wirklich alles giftig? 

Kräuter und Samen als Nahrungsmittel 

Welche Kräuter und Samen können wir essen? 

Was sind Kräuter und Unkräuter? 

Basteln und Gestalten mit Naturmaterialien 

Die Waldführung im  Winter 

Nach der Präparatsuche geht es in den Wald. Im Winter wird dieser immer ruhiger, 
denn die Sommergäste sind in den warmen Süden gezogen. Einige Tiere gehen in 
den Winterschlaf oder in die Winterruhe. Der Wald deckt sich zu, jedoch wird es 
nicht langweilig! Auch in dieser Jahreszeit gibt es viel zu erleben  und zu erkunden. 
Wir pirschen und beobachten Tiere.  Was fressen die Tiere im Winter? Wo schlafen 
sie wenn es kalt ist? 
 

Themenvorschläge: 

Alte Vogelnester suchen und untersuchen 

Welches Material verwenden die Vögel?  

Warum finden wir Kräuter in den Nestern? 

Welcher Vogel kann auch im Winter brüten? 

Überlebensstrategien der Tiere 

Winterschlaf der Tiere 

Winterspeck 

Leben im schlafenden Winterwald 

Bäume im Winter 

Tragen Bäume im Winter schon Knospen? 
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